
Bei unserem Kunden handelt es sich um einen Generikahersteller für verschreibungspflichtige Arzneimittel
sowie für rezeptfreie Produkte. Das Unternehmen erweitert kontinuierlich sein Produktportfolio. Aktuell sind
rund ein Duzend Produkte in der Zulassung. Damit kann der Umsatz mit vorhandenen Distributoren und
Großhändlern gesteigert und neue Kunden gewonnen werden. 
Gleichzeitig ist geplant, das Geschäft mit nicht-verschreibungspflichtigen Medikamenten um das Angebot von
Private Label-Artikeln zu erweitern und den direkten Vertrieb an Spitäler und Reha-Einrichtungen als neues
Marktsegment aufzubauen. 

Die Lösung

Das für das Wachstum dringend benötigte Working Capital konnte mittels Factoring generiert werden.
Der Cash Conversion Cycle nahm sogar negative Werte an und das freigesetzte Kapital konnte zur
Deckung von Verbindlichkeiten genutzt und ins betriebliche Wachstum investiert werden.

ohne Factoring 

Durch den Verkauf der offenen Forderungen konnte gebundenes Kapital freigesetzt und in Liquidität umgewandelt
werden, und zwar unabhängig vom Zahlungsverhalten der Abnehmer. Somit wurde das negative Working Capital
optimiert und einem Liquiditätsengpass wirksam vorgebeugt. Parallel dazu konnten die Bilanzkennzahlen für das

Bankenrating signifikant verbessert und eine langfristige und nachhaltige Finanzplanung ermöglicht werden.

Das Ergebnis  

FACTORING IN DER PHARMAINDUSTRIE:

Die Zulassung von Arzneimitteln ist mit hohen Kosten verbunden und
das geplante Wachstum bedeutet einen höheren Working Capital
Bedarf. Um das anstehende Wachstum erfolgreich gestalten zu
können, fehlte unserem Kunden das nötige Working Capital, da
Forderungen lange offen bleiben.

www.abs-factoring.ch

Durch Liquidität bewusst mehr Freiraum schaffen! 

Ausgangssituation

Die Herausforderung

mit Factoring 

Durch den

Forderungsverkauf

verkürzt sich die

Debitorenlaufzeit gegen

null! 
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Über unser Kundenportal zeigen wir transparent und tagesaktuell alle Buchungen  und
Zahlungseingänge. Weitere Auswertungen und Reportings zur Steuerung des Unternehmens werden
ebenfalls zur Verfügung gestellt. So wird die Administration und Liquiditätssteuerung effektiv
unterstützt.

Die Vision 

75 % der befragten europäischen Unternehmen 
sind von Zahlungsverzögerungen betroffen.

Praxisbeispiele zeigen es: Jedes Unternehmen kann
in Liquiditätsengpässe geraten -

 und auch wieder heraus!

Als  zukunftsorientiertes Finanzinstrument wächst die
Finanzierung bei zunehmendem Erfolg automatisch mit und fängt
auch  Saison- oder Projektspitzen ab.

Beim Factoring  bewerten wir die Qualität des Forderungsportfolios
und können auch in herausfordernden Unternehmensphasen
Liquidität zur Verfügung stellen.

Durch die frei werdenden finanziellen Spielräume hat unser Kunde nun die Möglichkeit, seinen
Debitoren längere Zahlungsziele anzubieten und somit seine Wettbewerbsfähigkeit ohne
Liquiditätsverlust zu verbessern.

Strategische  Abhängigkeiten, z.B. von der Hausbank, können durch verschiedene
Finanzierungspartner verringert werden. Zudem entfällt die Stellung dinglicher Sicherheiten.

Durch eine erfolgreiche Wachstumsfinanzierung möchte sich das Unternehmen nachhaltig als
führender Produzent und Zulieferer pharmazeutischer Komponenten am Markt etablieren, in weitere
Länder expandieren und sein Produktportfolio sukzessive weiter ausbauen. 

Diese Vorteile wurden mit Factoring erzielt: 

+41 55 556 4000 www.abs-factoring.ch info@abs-factoring.ch

Und so einfach funktioniert's:

Jetzt von den Vorteilen profitieren!

Unser Kunde kann sich auf sein Kerngeschäft konzentrieren, denn wir übernehmen
lästige Aufgaben wie Forderungsmanagement und Mahnwesen und bieten zusätzlich noch
eine Warenkreditversicherung, die vor Forderungsausfall schützt.

Durch die sofortige Liquidität können Verbindlichkeiten bei Lieferanten
reduziert und möglicherweise sogar Lieferantenskonti genutzt werden.


